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BRIEF AN DEN LESER

"Warum tretet Ihr nicht einlach aus?" Iragte mich einer meiner

Ireunde, als Ich Ihm zu erklären versuchte, was die ASKIO

Ist und warum wir eine nummer darüber, machen. "Wenn Ihr doch
nicht zulrleden seid, dann macht doch nicht mehr mit'."
So einlach Ist das nicht. Hinter der Idee der ASKIO {Arbelts-
gemelnschalt schweizerischer kranken- und Invaliden-selbst-
hllleorganlsatlonen) als dachorganlsatlon können wir nämlich
alle stehen. Vas prinzip des Zusammenschlusses glelchgeslnn-
ter krälte leuchtet ein.
Zusammen sind wir stark '.

Stark sind wir aber nur, wenn wir etwas tun. Und wenn viele
zusammen wenig tun, gibt's eben nicht gerade viel'.
Auch wir vom CBF und Impuls taten nicht sehr viel In der
ASKIO, und wenn wir sie heute unter die lupe nehmen, müssen
wir uns auch selbst an der nos e nehmen, denn wir sind ja selber

ein teil der ASKIO.

Wir wollen aber nicht nur mängel aulzeigen, wir wollen auch
lösungswege suchen. Als erster schritt Ist ein Wochenende
geplant über die ASKIO, an dem wir den ganzen Iragenkomplex.
durchdiskutieren wollen, ziele suchen und versuchen, möglichkeiten

heraus zullnden, wie wir In der ASKIO aktiv werden können.

Nur dann können wir die ASKIO In unserem sinne verändern,
wenn wir auch leute linden, die sich voll einsetzen....
Mein, austreten wollen wir nicht, sicher nicht, bevor wir
nicht alles versucht haben, um die möglichkeiten, die In der
ASKIO stecken, vermehrt auszuschöplen.
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